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Durch die K. Poft AnſtolfenD C r C 0 u r e B. e Kördpeuſen Telter-
adt, Quedlinburg und
ſchersleben: 22 x Sor. Jn

allen andern Orten 27 Sgr.

und Land.

Jn der Expedition des Couriers, (Redakteur C. G. Schwetſchke.

Vr. 118. Halle, Dienstag den 24. Mai
1836.
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Bei der am 18. und 19. d. M. fortgeſetzten Ziehung
der 5ten Klaſſe 73ſter Königlicher Klaſſen Lotterie
fiel der 1ſte Haupt Gewinn von 150,000 Thlr. auf
Nr. 21.125 nach Jüterbogk bei Geſtewitz; der 2te
Haupt Gewinn von 100,000 Thlr. auf Nr. 110,297
in Berlin bei Seeger; 1 Haupt Gewinn von 10,000
Thlr. auf Nr. 90,257 nach Achen bei Levy; 3 Ge-
winne zu 5000 Thlr. fielen auf Nr. 8720. 15,911
und 94,341 nach Liegnitz bei Leitgebel, Merſeburg
bei Kieſelbach und nach Torgau bei Schubart 6 Ge
winne zu 2000 Thlr. auf Nr. 2322. 13,999. 53,580.
78,634. 91,185 und 105,133 in Berlin bei Gronau,
nach Bunzlau bei Appun, Hirſchberg bei Raupbach,
Memel bei Kauffmann, Stettin bei Wilsnach und
nach Weiſſenfels bei Hommel; 16 Gewinne zu 1000
Thlr. auf Nr. 73889. 8329. 24,851. 27,699. 29,931.
38,288. 45,803. 51,930. 55,998. 665,639. 65,863.
76,827. 77,424. 78,4165. 81,486 und 90,731 in Ber
lin bei Alevin, bei Burg und 3mal bei Seeger, nach
Barmen bei Holzſchuher, Breslau bei Gerſtenberg
und bei J. Holſchau, Bunzlau bei Appun, Drieſen
bei Abraham, Duſſeldorf bei Spatz, Koöönigsberg in
Pr. bei Burchard, Magdeburg bei Brauns und bei
Roch, Quedlinburg bei Oammann und nach Reichen-
bach bei Pariſien; 32 Gewinne zu 500 Thlr. auf
Nr. 7514. 18,141. 19,924. 28,274. 24,540. 29,294.
34,121. 40,012. 40,390. 42,862. 48,412. 46,2338.
46,731. 50,237. 50,418. 54,864. 66,6659. 67,762.
76,670. 77,977. 79,700. 80,208. 81,700. 83,601.
85,929. 88,080. 89,567. 90,811. 90,918. 100,898.
105,088 und 109,876 in Berlin 3mal bei Alevin, bei
Burg, bei Grack, bei Jonas, bei Jsrael, bei Matz
dorff, bei Meſtag, bei Securius, 3mal bei Seeger
und bei Sußmann, nach Aachen bei Levy, Breslau
bei Prinz und bei Schreiber, Danzig bei Reinhardt,
Duüſſeldorf bei Spatz, Hirſchberg bei Martens, Jü-
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lich 2mal bei Mayer, Königsberg in Pr. bei Bor-
chardt und bei Samter, Magdeburg bei Brauns und
bei Buchting, Poſen bei Bielefeld, Ratibor bei Sa-
mojé, Reichenbach bei Pariſten, Sagan 2mal bei
Wieſenthal und nach Stettin bei Wilsnach; 59 Ge-
winne zu 200 Thlr. auf Nr. 1015. 3122. 3172.
4444. 5212. 5312. 8992. 18,808. 16,989. 19,320.
19,624 20,044. 20,774. 25,889. 25,991. 31,275.
31,435. 32,875. 33,686. 33,732. 36,588. 38,159.
89,236. 41,123. 43,546. 44,525. 49,883. 51,710.
652,684. 59,424. 60,251. 62,812. 65,085. 70,893.
73,033. 73,566. 83,175. 83,431. 85,725. 85,742.
86,8638. 88,567. 95,276. 95,463. 96,708. 98,916.
99,761. 99,984. 100,824. 101,849. 101,645. 103,182.
103,647. 103,873. 104,775. 105,664. 106,887.
110,917 und 111,922.

Die Ziehung wird fortgeſetzt.
Berlin, den 20. Mai 1836.

Königlich Preußiſche General-Lotterie-
Direktion.

Publikandum.
Auszahlung der zum 1. Juli 1836 gekün-

digten Staats-Schuldſcheine.
Den Jnhabern der durch unſer Publikandum vom

1. März c. zum 1. Juli d. J. gekundigten Staats
ſchuldſcheine wird hierdurch bekannt gemacht, daß die
Auszahlung dieſer Staatsſchuldſcheine, nebſt deren
am 1. Juli c. fällig werdenden Zinſen, auch diesmal
ſchon vom 1. Juni d. J. ab, gegen die in dem gedach
ten Publikandum vorgeſchriebenen Quittungen hier in
Berlin bei der Staatsſchuldentilgungs-Kaſſe, Tau-
ben Straße Nr. 30., ſtatt finden wird. Die außer
Berlin wohnenden Jnhaber ſolcher gekundigten Staats
ſchuldſcheine haben dieſe, nebſt deren unentgeltlich mit
abzuliefernde Coupons uüber die Zinſen vom 1. Juli
d. J. ab, nach Nummer, Littera und Geldbetrag, in
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doppelt angefertigten Verzeichniſſen ſpecificirt, wo
möglich ſchon vor dem 1. Juni d. J. an die Jhnen zu
nächſt gelegene Regierungs Haupt Kaſſe, gegen Jn
terims- Quittung, portofrei, zur Weiterbefoörderung
an die Staatsſchuldentilgungs Kaſſe einzuſenden, da
mit ihnen die Valuta derſelben bis zum 1. Juli c. ein
gehaändigt werden kann.

Berlin, den 11. Mai 1836.
Haupt Verwaltung der Staats Schulden.

Rother. von Schütze. Beelitz. Deetz.
von Lamprecht.

Berlin, d. 20. Mai. Des Königs Majeſtät
haben die Geheimen Finanz- Räthe von Tenspol-
de und Eichmann im Finanz- Miniſterium zu Ge-
heimen Ober Finanz Räthen, den Vice- Präſidenten
der Regierung von Munſter, Vahlkampf, zum
Geheimen Ober Finanz- Rath im Miniſterium des
Königlichen Hauſes zweite Abtheilung, zu ernennen,
und den bisherigen Geheimen Regierungs Rath du
Vignau zum Geheimen Ober Regierungs Rath
und Vice- Präſidenten der Regierung zu Münſter Al-
lergnädigſt zu befördern geruht.

Se. Königl. Majeſtät haben den Ober Landesge-
richts-Archivar Weidlich in Naumburg zum Hof-
rath Allergnädigſt zu ernennen geruht.

Geſtern gab der Geſandte Sr. Maj. des Königs
der Franzoſen, Herr Breſſon, den Herzögen
von Orleans und von Nemours zu Ehren,
in ſeiner am Pariſer Platz belegenen Wohnung ein
Dejeuner danſant, zu welchem der Geſandte auf dem
Hofe ſeines Hotels noch einen großen, mit eben ſo

viel Pracht als Geſchmack dekorirten Saal beſonders
hatte erbauen laſſen. Se. Majeſtaät der König
geruhten dieſes glänzende Feſt, wozu etwa 400 Per-
ſonen geladen waren Allerhöchſtſelbſt mit Jhrer Ge
genwart zu beehren auch wohnten die Prinzen und
Prinzeſſinnen des Königl. Hauſes demſelben bei. Heu-
te Vormittag fand in der Gegend der Haſenheide bei
Berlin das zweite Korps Manoöver ſtatt.

Jn Eilenburg iſt am 21. v. M. unter dem Vor
ſitze des General -Lieutenants a. O., Grafen Henckel
von Donnersmark auf Tiefenſee, eine Bibel- Geſell
ſchaft konſtituirt worden welche unter den geiſtlichen
und weltlichen Behörden und vielen anderen Einwoh-
ſind der Stadt und Umgegend zahlreiche Theilnahme

ndet.
Nach der von der Bibel Geſellſchaft zu Werni-

gerode pro 1835 abgelegten Rechnung, hat dieſelbe
in dieſem Jahre 372 Thlr. Einnahme gehabt und davon
fur 400 Stück angekaufte Bibeln 268 Thlr. ausgege-
ben. Vertheilt hat ſie im verfloſſenen Jahre 278 und
ſeit den 20 Jahren ihres Beſtehens zuſammen 4440
Stück Bibeln.

Während des Monats April ſind in den Fabriken
zu Burg 2407 Stück Tuch verfertigt und 159 Etr.
rohe Wolle zur Stadt gebracht worden.

Auf die diesjährige Leipziger Jubilate- Meſſe ha
ben die Tuchmacher aus Bitterfeld, im Regie
rungs Bezirk Merſeburg, die bedeutende Anzahl von
2200 Stück Tuch gebracht, wovon 1900 Stück ver melden.

kauft worden ſind. Die Wittenberger Tuchma
cher brachten 1737 Stück Tuch dahin, als: 575 ganz
feine, 1102 mittelfeine und 60 Stück ordinaire, wo
von 1520 Stück, als: 510 ganz feine, 971 mittel
feine und 39 Stück ordinaire abgeſetzt wurden. Eben
ſo haben die Tuchmacher aus Düben einen bedeuten
den Abßatz gefunden.

Jn der Sudenburg vor Magdeburg werden
jetzt vier Runkelrüben Zucker Fabriken eingerichtet,
von denen 3 mittelſt Oampfmaſchinen betriebrn wer-
den ſollen die eine dieſer Fabriken iſt beinahe vöollig
fertig, wogegen die übrigen 3 noch im Aufbau begrif
fen ſind.

Frankreich.Paris, d. 17. Mai. Die Deputirtenkammer
hat geſtern den Geſetzvorſchlag uber den Ergänzungs-
kredit, Behufs der Bauwerke in der Hauptſtadt mit
265 gegen 100 angenommen. Die Majorität iſt
ſomit dem Miniſterium vom 22. Febr. geſichert.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 14 Mai. Das Wahlkomite zu

Dublin hat eine ſchon über ein Jahr anhängige Streit-
frage entſchieden. Die Wahl des großen iriſchen Auf
regers O'Connell's, als Parlamentsmitglied fur
Dublin, war, als unregelmaßig, angegriffen wor
den. Die Unterſuchung darüber iſt nun zu Ende.
Das Komite hat erklärt, O'Connell ſei nicht gehoörig
fur Oublin gewählt.

Der Prinz von Capua und Miß Penelo-
pe Smyth ſind am 7. Mai zu Gretna Green (dem
bekannten ſchottiſchen Granzorte, wo ein Schmid die
eheliche Einſegnung ertheilt) getraut worden.

Spanien.Der karliſtiſche Oberbefehlshaber, General
Eguia, iſt am 11. Mai plotzlich mit einem großen
Theil ſeiner Truppen und ſeiner Artillerie von Ernani
aufgebrochen. Am 12. war er zu Alegria. Man
verſichert, dieſe Bewegung ſei veranlaßt worden durch
einen Marſch Cordova's auf Mondragon zu. Am
12. Mai war Don Karlos zu Villareal, wo er
mit Eguia zuſammenkommen ſollte. Zu Ernanj ſte
hen nur noch vier Bataillons Karliſten.

Portugal.Das Dampfboot „Glasgow'“ iſt von Liſſabon
angekommen es bringt Nachrichten vom 5. Mai. Zu
Porto (oder in der Nähe) iſt eine Migueliſtiſche Jn
ſurrektion ausgebrochen. Sie ſcheint von ſehr gerin-
ger Bedeutung geweſen zu ſeyn der Poöbel zu Porto
ſoll indeſſen einige Exzeſſe verubt und namentlich vier-
zehn Pianos die eben erſt ans Land geſchafft worden
waren, muthwillig zerſtört haben.

Bekanntmachungen.
Obſtverpachtung.

Zur Verpachtung des diesjährigen Obſtes in der
Plantage des Waiſenhauſes iſt der 3. Juni d. J. anbe-
raumt worden. Pachtluſtige, welche ſich umſehen wol-
len, können ſich bei dem Gärtner Trothe daſelbſt

Die Verpachtung ſeldſt geſchieht nach Be
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kanntmachung der Bedingungen an obgedachtem 3. Ju
ni, Nachmittags um 2 Uhr, in der Plantage des
Waiſenhauſes.

Halle, den 20. Mai 1836.
Direktorium der Franckeſchen Stiftungen.

Den Bau des Schauſpiel hauſes de
treffend.

Die Erdarbeiten auf der Promenade ſind ſo weit
gediehen daß mit dem Bau des Schauſpielhauſes un
verzuglich vorgeſchritten werden wird. Jndem wir die
geehrten Aktionairs hiervon in Kenntniß ſetzen bitten
wir ſie zugleich, die ſtatutenmäßige erſte Einzahlung

von zehn Thaler auf die Aktie
Anfang Juni in Bereitſchaft hatten zu wollen, wo wir
ſie gegen unſere Quittung einholen laſſen werden.

Halle, d. 21. Mai 1836.
Der Comité zu Erbauung des Schauſpielhauſes.
Dürking. Jeremias. Wagner. Wilke.

Wucherer.

Obſtverpachtung.
Das diesjährige Obſt in dem botaniſchen Garten

der Univerſitaät ſoll Donnerstags, den 26. Mai,
Nachmittags 2 Uhr, unter den daſelbſt bekannt zu
machenden Bedingungen an den Meiſtbietenden ver
pachtet werden.

Halle, den 19. Mai 1836.
Der Univerſitätsſecretair Dr. Leonhardi.

Bekanntmachung.
Auf Verfügung des Königl. Gerichts Ames ſollen

in der Gemeindeſchenke zu Trebitz a. d. S. auf
den 4. Juni d. J.,

Nachmittags 2 Uhr,
drei Stuck Kuühe, ein Ochſe und 35 Stuck Schaafe oof
fentlich meiſtbietend verkauft werdn.

Wettin, am 30. Mai 1836.
Der Oderlandes Gerichts Auskultator

Schrööder.
V. Le

Der Rechenſchaftsbericht der
Lebensverſicherungsbank f. D. in Gotha
fur das Jahr 1835 iſt ſo eben erſchienen und liefert ei-
nen abermaligen Beweis von dem gedeihlichen Wirken
dieſer Anſtalt. Die Zahl der Verſicherten ſtieg in die
ſem Jahre von 5372 auf 6120 Perſonen die Summe
der Verſicherungen von 9,3880400 Thlr. auf 10,490300
Thlr. und der Bankfonds von 958868 auf 1,158491
Thlr. Ungeachtet 165400 Thir. für Sterbefälle be
zohlt werden mußten, erlangte die Bank noch einen
Ueberſchuß von 60195 Thir.

Perſonen, welche dieſer Anſtalt beitreten wollen, be
lieben ſich zu wenden an:

Kaiſer Comp. in Halle,
H. A. Atenſtädt in Bitterfeld,
J. G. Richter in Delitzſch,
J. A. Matthäi Sohn in Eisleben,
G. Baldamus in Hettſtädt.
Fetten ger, Rhein Lachs empfing C. H. Riſel

We
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Rathskeller- Verpachtung.
Wegen nicht annehmlichen ErbpachtsGebots ſoll

von Vererbpachtung des hieſigen Rathskellers und der
Rathswaage--Einkünfte abgeſtanden und daher derſelbe
mit Zubehör in Zeitpacht gegeben werden.

Pachtluſtige werden daher erſucht, in termino den
1. Juni d. J.,

Vormittags 10 Uhr,
auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen und ihre Pachtge
bote abzugeben.

Die Pachtbedingungen werden im Termine bekannt
gemacht werden.

Wettin, am 17. Mai 1836.
Der Magiſtrat.

Lohſen. Rumpold.
Holz verkauf.

Montag den 30. d. M., früh 9 Uhr, ſollen in dem
Königl. Haiderevier eine Quantität Birken und Kieh-
nen auf dem Stamme, ingleichen Kiehnen-, Scheit
und Stock-Klaftern ſo wie Abraum Schocke verſtei
gert, und die Bedingungen im Termine bekannt ge-
macht werden. Kaufliebhaber wollen ſich in der Lies
kauer Ecke einfinden.

Petersberg, den 20. Mai 1836.
Der Oberforſter

Fromme.
Obſtverpachtung.

Es ſoll das Obſt der zum Rittergut Adendorf
bei Gerbſtedt gehörigen ſehr bedeutenden Plantagen al
ler Obſt -Gattungen, den 8. Juni d. J. meiſtbietend
verkauft werden. Die Verkaufs Bedingungen werden
im Termin bekannt gemacht, jedoch wird vorläufig be
merkt, daß der Käufer ſofort nach erhaltenem Zuſchlage
100 Thlr. Preuß. Cour. zu erlegen hat.

Es ſollen die Kirſchen auf der Merſeburger Chauſ-
ſee zwiſchen Halle und Ammendorf Donnerstag den 26.
Mai, Nachmittags um 2 Uhr, bei mir dem Meiſt-
bietenden uüberlaſſen werden.

Friedrich Sachße.
Markt- Anzeige für Damen.

C. Maſch, Schnurleiberfabrikant aus Berlin,
Nr. 34. am Dönhofs-Platz, empfiehlt ſich einem hohen
Adel und hochgeehrten Publikum mit einer Auswahl
gut ſitzender Schnurleiber in jeder Größe zu billigen
Preiſen, in verſchiedenen Façons, mit und ohne Elaſti-
zitaät, auch elegante Reifröcke und Tricot Waaren
und mehrere andere Waaren, wobei gewiß keine Dame
den Stand unbefriedigt verlaſſen wird. Sein Stand
iſt mit ſeiner Firma bezeichnet.

Bertram. Balßer.

Französische
Tapeten Pabrikvon

J. Dus arin Halle
Märkerstraſsen und Kuhgassen- Ecke Nr. 453.

empfiehlt ſich mit einer ſchönen Auswahl von neueſten
Deſſeins und Borduren in allen Arten, und verſichert
die billigſten und reellſten Preiſe.



Auf einem Rittergute zwiſchen hier und Leipzig
wird ein militairfreier Kutſcher geſucht. Das Nähere
In der Expedition des Couriers.

Die Direktion der Neuen Berliner
Hagel-Aſſekuranz- Geſellſchaft hat mir auch
in dieſem Jahre wiederum den Auftrag ertheilt

Verſicherungen gegen Hagelſchaden
aus dem Mannsfelderz und Saal Kreiſe
anzunehmen, was ich den Herren Landwirthen hiermit
ergebenſt bekannt mache.

Wettin a. d. S., den 1. Mai 1836.
Wernicke.

Nadeln.Unterzeichneter giebt ſich die Ehre, einem hohen Adel
und hochverehrten Publikum hiermit ergebenſt anzuzei
gen daß er zum erſtenmal dieſen Markt beziehet, und
ein vollſtändiges Lager von allen Sorten engliſcher und
Aachener Nähynadeln zum Kauf bietet vorzüglich em
pfiehlt er ſeine neueſten engliſchen Nadel-Etuis, welche
100 Stück Nähnadeln von allen Sorten enthalten, zu
5 Sgr. ein Etui, ein Vierteitauſend enthaltend, zu
15 Sgzzr. auch empfiehlt er ſeine guten engl. Kram-
Nadeln, theils mit Silber- und Gold Oehren, theils
mit blau ausgebohrten Oehren, ſo wie engliſche Strick
nadeln, 40 Stück oder 8 Geſaätze zu 6 Sgr. Karlsba-
der das Geſatz zu 15 Sgr., wie auch Haarnadeln
à la neige; beſonders empfiehlt er auch engl. Feder
meſſer und Scheeren zu feſtſtehenden Preiſen.

Sein Stand iſt gegen dem Franken-Stift uüber, in
der erſten Reihe unter der Firma:

B. Ullmann,
aus der Provinz Rheinheſſen, bei Darmſtadt.

Haus und Geſchäft Verkauf.
Beabſichtigter Veränderung wegen ſoll in einer der

größern Städte des preußiſchen Herzogthums Sachſen
ein, an der ſchönſten Lage der Stadt belegenes und im
beſten Zuſtande ſich befindendes Haus mit Hof und Ne
bengebäuden, nebſt Laden und andern Utenſilien, ver-
kauft werden. Es iſt darin ſeit mehr als 80 Jahren
ein lebhaftes Material und Weingeſchaft, wie es auch
noch beſteht, mit dem beſten Erfolg betrieben worden,
kann auf dem Grundſtück nöthigenfalls mehr als die
Hälfte der Kaufſumme hypothekariſch ſtehen bleiben,
und das Ganze ſofort ubernommen werden. Soliden
Käufern werden die Herren Finger Comp. in
Wettin a. d. Saale auf portofreie Anfragen gern die
ſehr annehmlichen Bedingungen eröffnen.

Bekanntmachung.
Auf den 30. und 31. d. M. ſoll bei uns das dies

jährige Scheiben und Königsſchießen abgehalten wer-
den. Jndem wir unſere verehrlichen auswärtigen Freun
de hiervon in Kenntniß ſetzen, erſuchen wir zugleich um
deren Theilnahme.

Lövbejuün, den 17. Mai 1836.
Der Vorſtand der Schützen- Kompagnie.

Warnung.Jch warne hiermit Jedermann, meiner Frau etwas
auf meinen Namen zu borgen, indem ich für keine Zah
lung ſtehe.

Cröllwitz, den 18. Mai 1836.
Der Schenkwirth

Gottlieb Stolle.
Tägliche Gelegenheit nach Berlin, Morgens frad

5 Uhr, im Gaſthofe zum ſchwarzen Baär.
Dienstag den 24. Mat iſt billige Gelegenheit noch

Berlin und ganz Schleſien im Gaſthofe zur Stadt
Zürich.

Außer Pyrmonter und Driburger Seſund-
brunnen erhielt bereits die anderen hier uüblichen Trink
brunnen von diesjähriger Fullung

Engelapotheke. Haremann.
XÖÜedaaaeeeeea-Fonds und Geld Cours.
Berlin, vo Pr. Cour. W Pr. Cour.

d. 21. Mai 1886. Sr. G. e Br. G.
St. Schuldſch. 102 (1014 Pomm. Pfandbr.4 11023
Pr. Engl. Ob, 30 4 1015 1013 Kur u. Nm. do. 4 [100z
Pr.Sch. d. Seeh. 61 60 do. do. do. 34 9831
Km.Ob. m. l. C. 4 1015 1013 Schlefiſche do. [1052
Nm. Jnt. Sch. do 4 1012. frückſt. C. d. Km. 87 T
Berl. Stadt Ob. 4 108 1024 do. do. d. Nm. 87
Königsb. do. 4 zZinsſch. d. Km. 87
Elbing. do. 43 994 do. do. d. Nm. 87
Danz. do. in Th. 44 ſEGold al marco 21632153
Weſtpr. Pfob. A. 4 1023 Neue Duk. 182Gr. Hz. Poſ. do, 11033 Friedrichsd'or 188 183
Oſtpr. Pfandbr.4 1023 Disconto 83 44

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde,

Halle, den 21. Mai.
Weizen 1 thl. 12 ſgr. 6pf. bis 1 thl. 13 ſgr. 9pf,

Roggen 287 6 2828 9Gerſte 22 6 253 9Hafer 18 9 29Stroh, 4 6 Thlr.
Magdeburg, d. 20. Mai (Nach Wispeln.)

Weizen 324. 34 thl. Gerſte 21 213 thl.
Roggen 24 25 Hafer 16 17

Nach Dresdner Scheffel,
Leipzig, d. 21. Mai.

Weizen 2 thl. 18 gr. bis 83 thl. 4 gr.
Roggen 290Gerſte 1 16 1 185Hafer 1 6Rappsſaat 6 12 6 218W. Rübſen 6 10 6 2 12
S. Rübſen 5DOel, der Centrer 12 18

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 20 Mai: 33 Zoll unter 0.

Prei
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